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WOHNEN HEUTE

HEBERLEIN TEXTILDRUCK AG
WATTWIL

AUF EFFEKT

BEDACHT

Effekthascherei ist eine legitime, sogar
rühmliche Sache, wenn die Rede von
innovativen Textilausrüstungen ist. Denn
die Ausrüstung soll ja Eigenschaften und
Oberfläche des Stoffes verändern und
veredeln, die Optik bereichern und
interessanter gestalten. Zumal im Dekobereich
ist Aufsehen gefragt, in einem ganz
wörtlichen Sinn auch, denn es sind oft grosse
Flächen als Vorhänge, Wandbespannungen,

zu denen man aus einer gewissen
Distanz hin- und aufsieht. Der Effekt
muss eben diese Distanz und überdies den
Lichteinfall einkalkulieren.

Mit der überraschenden Wirkung in
wechselndem Licht spielen auf raffinierte
Art manche Ausrüstverfahren, die in den
aktuellen Dekokollektionen zur Anwendung

kommen und die Heberlein Textildruck

AG zusammen mit massgebenden
Kunden zum Teil neuentwickelt hat.
Perlmutter-Überdruck, Métallisé- und Irisé-
Effekte, Matt/Glanz-Kontraste zählen zu
den Techniken, die die Stoffe auf immer
wieder andere Art beleben, je nach
Beleuchtung und Standort. Auffallend ist bei
den Nouveautés die Tendenz zu sehr
grossrapportigen schwungvollen Druckdessins

oder zu Strukturen, die sich an die
Natur anlehnen und etwa an Tierfelle oder
Reptilzeichnungen oder an Maserungen
erinnern. Wichtig dabei ist die dreidimensionale

Wirkung mit geschrumpften oder
cloquierten Oberflächen. Dass solche
Schrumpftechniken in Verbindung mit
Ätz- oder Matt/Glanz-Technik, Dégradé-
oder Vielfarbendruck gebracht werden,
macht manche dieser Dekorationsstoffe
sehr aufwendig und reich im Aspekt.

o

Links: Dessin «Pandra»; rechts oben: Dessin «Freestyle»; rechts unten: Dessin «Kaschmir»-alle von
Design Intair.
O
Links: Dessin «Castano» von WK-Textil»; rechts: Dessin «Rap» von Design Intair, Hamburg.
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